
Der leistungsstarke Hackgutkessel für 
Industrie, Gewerbe und Wärmenetze

ETA Hack VR
333 bis 500 kW

Perfekti on aus Leidenschaft .
www.eta.co.at
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E I N S A T Z B E R E I C H E

In Zeiten steigender Rohstoff preise ist es 
mitunter eine Herausforderung, größere 
Objekte zu beheizen – nicht jedoch, wenn 
man auf einen krisensicheren und heimischen 
Brennstoff  wie Hackgut setzt. Hackgut wird 
aus sonst eher schlecht verwertbarem Holz 
wie Durchforstungsmaterial, Splitt erholz nach 
Sturmschäden und Sägeresten aus heimischen 
Holzverarbeitungsbetrieben erzeugt. Es wird in 
leistungsfähigen Hackern zerkleinert, und zwar 
nach vorgegebenen Normen. Die Größen des 
Hackguts sind genormt. Für unsere Anlagen sind 
Größen von P16S–P31S geeignet.

Ein System auch fürs Grobe
Jedes ETA Hackgutaustragungssystem ist 
durchdacht, bewährt und für den härtesten 
Einsatz ausgelegt: den Transport von grobem, 
ungleichmäßigem Hackgut. Damit Holzstücke bis 
zu 12 cm Länge transporti ert werden können, 
müssen alle Bauteile perfekt zusammenarbeiten. 
Dies beginnt schon im Bunker. Über großzügig 
ausgeführte off ene Tröge gelangt das Hackgut 
auf die Schnecke. Dabei verhindert ein 
Entlastungsblech, dass das Material zu viel Druck 
auf die Austragschnecke ausübt und ermöglicht 
so Schütt höhen von bis zu fünf Metern. Dank des 
weitläufi gen Übergangs in den geschlossenen 
Trogkanal werden Engstellen vermieden. Untersützt 
wird der reibungslose Materialtransport von der 
progressiven Schnecke, die das Hackgut zusätzlich 
aufl ockert. Dank der Modulbauweise ist schon die 
Montage unkompliziert. Die Schneckenmodule 
mit einer Größe von 25 bis 200 cm werden in 
Automaten geferti gt und ausgerichtet, die speziell 
ausgeformten Trogkanäle müssen nur noch 
zusammengeschraubt werden.

Der ETA Hack VR 
ist überall dort 
ideal, wo günsti g, 
umweltf reundlich 
und vollautomati sch 
geheizt werden soll, 
vor allem in größeren 
landwirtschaft lichen 
Betrieben, in der 
Industrie, im Gewerbe 
und in Form von Nah- 
oder Fernwärmenetzen.

Hochwerti g und fl exibel

Gewerbe

Gastgewerbe
Mehrfamilienhäuser

Die richti ge Temperatur im Feuerraum
dank permanent geregelter Abgasrückführung: Damit 
Sie beim Verfeuern unterschiedlicher Brennstoff e 
immer ein opti males Ergebnis hinsichtlich Emissi-
onen und Wirkungsgrad erzielen, bedarf es einer 
gleichbleibend idealen Temperatur in der Brenn-
kammer und damit der permanenten Regelung der 
Abgasrückführung. Wie auch beim Saugzuggebläse 
kommt ein hocheffi  zientes Gebläse zum Einsatz, um 
die Verbrennungstemperatur in den Entgasungszo-
nen stets über 800 °C, aber unter 1.000 °C zu halten. 
In diesem Temperaturfenster werden einerseits alle 
Bestandteile des Brennstoff s vollständig aufgespal-
ten. Andererseits wird die thermische Belastung auf 
die Bauteile so gering wie möglich gehalten, was die 
Lebensdauer des Kessels enorm erhöht. Zu hohe 
Verbrennungstemperaturen könnten außerdem zu 
unerwünschter Schlackebildung führen.

Mit der serienmäßigen 
Abgasrückführung beim 
ETA HACK VR ist man 
fl exibel in der Wahl des 
Brennstoff es, denn es 
werden nicht nur mit 
Hackgut, sondern 
auch mit Pellets beste 
Wirkungsgrade erzielt.

Landwirtschaft 
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H E I Z E N  M I T  H O L Z

Heizkosten sparen, die heimische Wirtschaft  stärken 
und die Umwelt schonen: Heizen mit Holz zahlt sich 
aus. Holz wächst in unseren heimischen Wäldern 
immer wieder nach, ist also krisensicher und 
günsti g. In ganz Europa nehmen die Waldfl ächen zu. 

Der natürliche Rohstoff  gilt als CO2-neutral, das 
bedeutet, dass bei seiner Verbrennung nicht mehr 
CO2 abgegeben wird, als der Baum, während er 
wuchs, aufgenommen hat. Die gleiche Menge wird 
auch frei, wenn das Holz im Wald verrott et. Heizen 
mit Holz belastet daher unser Klima nicht. 

Ein Gewinn für alle

30 kg      werden in 
etwa ausgestoßen, wenn Sie

mit dem 
Flugzeug fl iegen

mit dem 
Auto fahren

Heizöl verbrennen
Hackschnitzel 
verbrauchen 

gefälltes Holz:
60 Mio.

Festmeter

gefälltes Holz:
18 Mio.

Festmeter

nachgewachsenes Holz:
107 Mio.

Festmeter

nachgewachsenes Holz:
25 Mio.

Festmeter

2010 Österreich

2010 Deutschland

Holzbestand
in Europa
Angaben in Mio. m3
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2010 
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Öl im Vergleich

50%

60%

ca.

ca.

günsti ger

günsti ger

Pellets

Scheitholz

als Öl

als Öl

Berechnungszeitraum: 5 Jahre

70%
ca.

Hackgut

Während die Preise fossiler 
Energieträger wie Öl oder 
Gas starken Schwankungen 
der internati onalen Märkte 
unterworfen sind und 
längerfristi g sicher weiter 
steigen werden, ist auf 
die Preise von Holz und 
Pellets Verlass. 

günsti ger

als ÖlPreis für Heizöl extraleicht – in Euro / 1.000 l

Brennstoffkosten: 
Öl und Pellets im Vergleich
2 Tonnen Pellets entsprechen ca. 1.000 l Heizöl

Pelletspreis – in Euro/2 Tonnen
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Wer nur ein begrenztes Lagervolumen zur Verfügung 
hat und es opti mal nutzen möchte, setzt auf Pellets. 
Die Lagersysteme von ETA lassen sich opti mal an 
bauliche Gegebenheiten anpassen. Aber Achtung: 
Bei diesen reinen Pelletsaustragsystemen ist kein 
Hackgutbetrieb möglich.

Planungshinweise für Pelletslager 
mit Austragschnecke: 
•  Die off ene Trogschnecke im Lageraum darf 

maximal sechs Meter, die Gesamtlänge der 

Pellets: Große Kraft , 
die wenig Platz braucht

B R E N N S T O F F L A G E R U N G  U N D  - A U S T R A G U N G

off enen und geschlossenen Trogschnecke 
maximal acht Meter lang sein.

•  Unter Berücksichti gung der Stati k des Bauwerks 
können die Schnecken bis zu sechs Meter hoch 
überschütt et werden. 

•  Mit der ETA Industriesaugeinheit können 
Distanzen von bis zu 35 Metern und 
Höhenunterschiede von bis zu 5 Metern 
überwunden werden. 

Pelletsdirektschnecke
Dieses auch in der Errichtung günsti ge System ist ideal, 
wenn das Kesselhaus und der Pelletslagerraum unmitt elbar 
aneinandergrenzen und der Pelletslager raum auf dem selben 
Niveau oder oberhalb des Heizraums Platz fi ndet. Es arbeitet 
unschlagbar effi  zient, verschleißarm und zuverlässig. 

Pelletssaugeinheit mit 
waagrechter Pelletsaustragschnecke 
Sämtliche ETA Hackgutkessel – mit Leistungen 
von 25 bis 500 kW – können mit einer 
speziellen Saugeinheit, bestehend aus 
Saug- und Rückluft leitung, sowie mit einem 
Vorratsbehälter ausgestatt et werden. Dadurch 

können Strecken bis zu 35 m 
und Höhen bis zu 5 m überwunden werden. 
Heiz- und Lagerraum können also jeweils dort 
positi oniert werden, wo Platz ist, und müssen 
nicht nahe beieinanderliegen.
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Hackgut: Auf die einfache 
Beschickung kommt es an
Mit dem ETA-System schaff en Sie es, für 
unterschiedlichste bauliche Situati onen die richti ge 
Lösung zu fi nden, um opti males Lagervolumen mit 
einfacher Beschickung in Einklang zu bringen. Bei 
den Rührwerksaustragungen ist auch Pelletsbetrieb 

möglich, allerdings liegt die maximale Schütt höhe 
dann bei 2 Metern, der größtmögliche Rühr-
werksdurchmesser bei 4 Metern. Bei einer 
Überkopfaustragung ist eine Zwischenschnecke 
zur Materialdosierung von mindestens 500 mm 
erforderlich. Auch bei der Schubbodenaustragung 
ist ein Pelletsbetrieb bedingt möglich. Sprechen 
Sie darüber von Einzelfall zu Einzelfall mit einem 
ETA-Techniker. 

Rührwerksaustragung mit 
Knickarmen und Blattf  edern.
Diese Standardvariante ist auf die 
Beschickung von einem oder zwei Kesseln 
(mit einer maximalen Leistung von gesamt 
700 kW) ausgerichtet. Sie ist ideal für 
unterirdische Lagerräume, Hoch einfahrten 
und Laderbeschickung. Der größt mögliche 
Wirkdurchmesser liegt bei 6 Metern, die 
maximale Schütt höhe bei 5 Metern. 

ETA-Info
Planungshinweise für ein Hackgutlager. 
•  Die Bodenrührwerke sind für 

eine maximale Schütt höhe von 
5 Metern ausgelegt.

•  Die Trogschnecke zwischen 
Lager austritt  und Kessel darf 
maximal 6 Meter lang sein.
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B R E N N S T O F F L A G E R U N G  U N D  - A U S T R A G U N G

Schubbodenaustragung
Diese XXL-Variante ist ideal 
für große Lagermengen sowie 
schnelle Befüllung mitt els 
Abschiebewagen, Kipper oder 
Hallenkran. Die größtmögliche 
Schub stangenbreite beträgt 
2 Meter, wobei maximal 
3 Schubstangen neben-
einander geführt werden 
können. Die maximale 
Schütt höhe liegt bei 5 Metern.
Ein Betrieb mit Pellets ist in 
Absprache mit ETA bedingt 
möglich.

Pendelschneckenaustragung
Diese Platzsparvariante ist ideal 
für hohe, pneumati sch beschickte 
Silos oder auch für nicht 
rieselfreudiges Material. Der 
größtmögliche Wirkdurchmesser 
liegt bei 6 Metern, die maximale 
Schütt höhe bei 8 Metern.
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Sonderlösungen je nach Bedarf
Dank Baukastensystem fi ndet sich für nahezu 
alle Situati onen eine technisch perfekte 
Austragung mit sehr gutem Preis-Leistungs-
Verhältnis. Mit ETA können unter anderem 
zwei Rührwerke für einen Kessel oder ein 
Rührwerk für zwei Kessel realisiert werden. 
Für Brennstoff silos in Tischlereien hat ETA 
Pendelschnecken im Programm. 

Zur Überwindung von Höhenunterschieden, 
bei Richtungsänderungen und Entf ernungen 
bis 6 m können Sie auf Zwischenschnecken 
zurückgreifen. Diese sollten nicht steiler 
als in einem 30°-Winkel eingebaut werden. 
Auch um an eine bestehende Lager-
raumaustragung anzuschließen, werden 
Zwischenschnecken genutzt.

Rührwerksaustragung 
mit Mitt elabgang
Diese überaus wirtschaft liche 
Variante ist ideal für 
pneumati sch oder mechanisch 
beschickte Silos. Der größt-
mögliche Wirkdurchmesser liegt 
bei 6 Metern, die maximale 
Schütt höhe bei 5 Metern.
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P R O D U K T - H I G H L I G H T S

Einzigarti g sicher: Mit der dichten Einkammer-
Zellradschleuse setzt ETA neue Maßstäbe in Sachen 
Sicherheit. Im Gegensatz zu herkömmlichen 
Rückbrandklappen kommt es hier nie zu einer 
off enen Verbindung zwischen Feuerraum und 
Brennstoffl  ager. Es kann also kein heißes Gas aus 
der Brennkammer in das Brennstoff fördersystem 
eindringen, gefährlicher Rückbrand ist 
ausgeschlossen. 

Geringer Strombedarf: Das von ETA neu 
entwickelte Einkammer-Zellrad nimmt problemlos 
Hackgut bis zur Größe von P31S auf. Zu lange 
Holzstücke werden mit einem gehärteten Messer 
an der Kammerkante einfach abgeschnitt en. 
Der Kraft bedarf ist minimal, die Einkammer-
Zellradschleuse wird vom selben Motor wie die 
Stokerschnecke angetrieben. 
Zellradstopp für lange Lebensdauer: Die Schneide 
an der Zellradschleuse dient dazu, vereinzelte sehr 
lange Holzstücke abzuschneiden. Damit sie nicht 
auch Hackgut zerkleinert, das ohnehin der Norm 
entspricht, kommt der Zellradstopp zum Einsatz. Er 
schont die Klinge des Messers und verringert den 
Verschleiß auf den Dichtkanten. 

Patenti erte 
Einkammer-
Zellradschleuse

•  geringer Kraft - und Energiebedarf 
auch bei grobem Hackgut 

•  lange Teile werden mit Messern 
abgeschnitt en

• leise 
• geringer Verschleiß
•  große Dichtf lächen und damit 

höchste Rückbrandsicherheit

•  großer Kraft - und Energiebedarf 
speziell bei grobem Hackgut 

•  lange Holzstücke bringen 
den Kessel zum Sti llstand 

• starker Verschleiß 
• laut
• kleine Dichtf lächen

ETA HACK Einkammer-Zellradschleuse

Herkömmliche Zwei- oder 
Mehrkammern-Zellradschleuse:

ETA-Info: So funkti oniert der 
Zellradstopp Die Austragschnecke 
fördert das Material vom Lagerraum 
in den Fallschachtoberteil. Von dort 
fällt das Material in die Einkammer-
Zellradschleuse. Währenddessen bleibt 
die Schleuse nach oben geöff net stehen. 
Da sie sich während des Befüllvorgangs 
nicht weiterdreht und nur jeweils zur 
Hälft e befüllt wird, wird nicht ständig 
Brennmaterial abgeschnitt en, das 
ohnehin der Norm entspricht. Auch auf 
den Dichtf lächen bleibt kein Material 
liegen. So ist eine lange Lebensdauer für 
Messer und Dichtf lächen gewährleistet.
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P R O D U K T - H I G H L I G H T S

Innovati ve Verbrennungstechnik Die 
Brennkammer ist mehrschalig aufgebaut, die 
Dehnungsfugen zwischen den Schichten sorgen 
ebenso für eine lange Lebensdauer des Kessels 
wie der kühlende Luft mantel. Dieser erstreckt sich 
über die gesamte Kesselkonstrukti on und sorgt 
gemeinsam mit wassergekühlten Rostseitenholmen 
für geringe Abstrahlverluste und damit hohe 
Wirkungsgrade. Die einzelnen schräg nach 
oben wirkenden Rostelemente gewährleisten 
einen vollständigen Ausbrand bei geringsten 
Emissionen. Schlackebildung wird konsequent 
vermieden. Die gleichmäßige Auft eilung der 
Primärluft  über den gesamten Rost wird durch ein 
energieeffi  zientes Saugzuggebläse in Verbindung 
mit einer Unterdruckregelung gesichert. Für einen 
sauberen und emissionsarmen Ausbrand sorgen 
weiters speziell angeordnete Sekundärluft einlässe, 
die über ein separat lambdageregeltes Gebläse 
mit vorgewärmter Luft  versorgt werden. Opti mal 
an verschiedene Brennstoff e angepasst wird 
die Verbrennung über die steti g geregelte 
Abgasrückführung. Diese schont sämtliche Bauteile 

und ermöglicht auch sehr trockene Brennstoff e 
in einem stabilen Temperaturfenster effi  zient zu 
verfeuern. 

Permanente Entaschung Der Vorschubrost und 
der Ascherechen werden mit nur einem Motor 
angetrieben. Die Schubintervalle des Rechens 
werden vollautomati sch an den Bedarf angepasst – 
und zwar anhand des Restsauerstoff s, den die 
Lambdasonde misst, der Feuerraumtemperatur 
und der jeweils geforderten Leistung. Die 
Rostentaschung passiert somit permanent. Die 
Anlage muss während des Entaschungsvorganges 
nicht abgestellt werden. 

Retorte und Wärmetauscher sind mechanisch 
getrennt So sind thermische Verspannungen 
kein Problem, denn sie werden von einem 
Verbindungsfl ansch aufgenommen. Das macht den 
Kessel auch bei Höchstbelastungen sicher. Weiters 
macht diese Konstrukti on den Transport, die 
Einbringung und die Montage einfacher. 

Wärmetauscher: automati sch immer sauber 
Dadurch, dass der Wärmetauscher verti kal im 
Kessel steht, wird ein idealer Wärmeübergang 
ermöglicht. Außerdem kann die Asche einfach 
von der gesamten Wärmetauscherfl äche abfallen. 
Nur mit einem stets sauberen Wärmetauscher 
können hohe Wirkungsgrade über Jahre hinweg 
gewährleistet werden. Mit einem speziellen 
Druckfedermechanismus wird die Asche sicher 
abgesetzt und nach unten befördert. 

Multi zyklon gegen Staub und Funkenfl ug 
Er besteht aus zwei stehenden Zyklonrohren mit 
aufgeschweißten Rotati onsleitblechen und ist 
bereits in den Wärmetauscher integriert. Dadurch 
braucht er weniger Platz als ein externes Gerät 
und verursacht keine Extrakosten. Durch Rotati on 
scheidet der Multi zyklon groben Staub ab, 
verhindert so gefährlichen Funkenfl ug und senkt 
gleichzeiti g die Staubemissionswerte. 
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Der ETA HACK VR – verlässliche Technik mit Vorschubrost

Der Weg zur Wärme
1   Hocheffi  zientes Saugzuggebläse: Es sorgt für 

Unterdruck und damit für Sicherheit im Kessel – 
und zwar auf besonders energiesparende Weise: 
Über einen Frequenzumrichter wird nämlich die 
jeweils für den idealen Unterdruck benöti gte 
Drehzahl an den Motor weitergegeben. 

2   Separat geregelte Abgasrückführung: Ebenfalls 
über einen Frequenzumrichter geregelt, 
sorgt die Abgasrückführung für ein stabiles 
Temperaturfenster im Brennraum und schont 
somit den Kessel. Selbst bei unterschiedlichen 
Brennstoff en kommt es zu keiner Verschlackung 
des Rosts.

3   Primär- und Sekundärluft : Die Primär- und 
Sekundär luft führung wird vorge wärmt und 
kühlt so den Kessel außenmantel. Damit werden 
Abstrahlverluste minimiert. Die Effi  zienz der 
gesamten Anlage erhöht sich.

4   Patenti erte Einkammerzellradschleuse: Sie 
verhindert Rückbrand zuverlässig und sorgt 
so für höchste Sicherheit. Die große Kammer 
wird aufgrund des automati schen Zellradstopps 
nur im Sti llstand befüllt. Deshalb arbeitet 
die Zellradschleuse besonders effi  zient und 
stromsparend und kann gemeinsam mit 
der Stokerschnecke mit nur einem Motor 
angetrieben werden. Ein gehärtetes Messer 
mit Gegenmesser schneidet überlange 
Brennstofft  eile zuverlässig ab. So kann nichts 
verklemmen.

5   Stokerschnecke: Dank einer 
speziellen Troggeometrie 
und der progressiven 
Stokerschnecke arbeitet sie 
verschleißarm und weitgehend 
ohne Störungen. 

6   Lambda- und 
Feuerraumtemperaturregelung: 
Durch die Anpassung der Sauer-
stoff zufuhr an die jeweilige 
Brennstoff qualität erzielt der Kessel höchste 
Wirkungsgrade bei geringsten Emissionen. 
Über die Feuerraumtemperatur wird die 
Abgasrückführung bedarfsgerecht geregelt. 

B L I C K  I N  D E N  K E S S E L
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7   Brennkammer mit Vorschubrost: Die Brenn kammer 
mit ihrem mehrschaligen, hochtemperaturbeständigen 
Aufb au ist auf höchste Belastungen ausgerichtet. 
Das Glutbett  wird steti g geschürt. Der seitliche 
Brennkammerbereich ist durch wassergekühlte 
Seitenholme extra geschützt. Das sorgt für eine lange 
Lebensdauer des Kessels. Die Entaschung erfolgt 
automati sch, wobei ein gemeinsamer Antrieb für Rost 
und Ascherechen ausreicht.

8   Touch-Regler mit Mikroprozessorregelung: Die 
gesamte Touch-Regelung der Heizanlage befi ndet 
sich, fi x und ferti g verkabelt, direkt am Kessel. Vier 
verschiedene Montagepositi onen sind möglich. 
Die Menüführung arbeitet mit klaren Bildern via 
Touchscreen. Visualisierungen der Arbeitsprozesse 
der Heizanlage sowie Fernwartung sind über meinETA 
im Internet möglich, und zwar inklusive E-Mail-
Nachrichtensystem, Partnernetzwerk und Soft ware-
Update über USB-Anschluss.

9   Stehender Glatt rohrwärmetauscher: Die 
automati sche Reinigung sorgt für beständig hohe 
Wirkungsgrade. Ein integrierter Multi zyklon 
scheidet durch Rotati on groben Staub ab, 
verhindert so gefährlichen Funkenfl ug und senkt 
gleichzeiti g die Staubemissionswerte. Er ist ins 
System bereits integriert, braucht dadurch weniger 
Platz als ein externes Gerät und verursacht auch 
keine zusätzlichen Kosten. Die Konstrukti on des 
Rauchrohranschlusses ist schwenkbar ausgeführt. 

10   Automati sche Vollentaschung: Die Rost- und 
Zyklonasche werden zusammengeführt und über 
eine hochwerti ge kernlose Steigschnecke mit 
Temperaturüberwachung, für die auch grobe 
Fremdkörper in der Asche kein Problem sind, 
sicher abtransporti ert. Die weitere Entsorgung 
erfolgt über einen Kugelübergang, an welchen die 
Entaschungsvarianten angeschlossen werden können. 

Entaschungsvarianten:
Zum Abtransport der Asche stehen 2 
Lösungen zur Verfügung.
• Übergabeklappe mit Dichtf lansch auf  
 einen externen Behälter
• Entaschung in zwei 120 Liter   
 Mülltonnen.
Da die Systeme individuell gestaltet werden 
können sind sie nicht im Lieferumfang des 
Kessels enthalten.
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Hier arbeiten der ETA 
Schichtpuff er, das Frischwasser-, 
das Mischkreis- und das 
Schichtlademodul perfekt 
zusammen.

Die Einbindung bestehender 
Komponenten oder Anlagen in das 
ETA-System ist kein Problem. Es gibt 
kaum Anforderungen, von denen 
das System überrascht werden 
könnte. Da das standardisierte 
Reglersystem sehr umfangreich ist, 
können auch sehr komplexe Anlagen 
ohne großen Aufwand realisiert 
werden. Die ETA Modulfamilie 
übernimmt dabei unterschiedlichste 
Aufgaben – und wird bereits 
steckerferti g geliefert. Jedes Modul 
wird mit nur zwei feinen Drähten 
mit der Zentrale verbunden – 
perfektes Plug & Play für die 
Zentralheizung!

Eine Schnitt stelle für  übergeordnete 
Leitt echniksysteme und für QM 
Holzheizwerke, ein Qualitätsma-
nagementsystem, das nicht nur für 
öff entliche Anlagen und Förderun-
gen wichti g ist, ist schon ins System 
integriert.
 
Per USB-Sti ck können sämtliche 
Daten von Kessel und Puff erspeicher 
regelmäßig heruntergeladen wer-
den. Die Auswertung der Daten ist 
sehr einfach möglich, zum Beispiel 
auch über gängige Systeme wie 
Excel-Tabellen. Auch übergeordnete 
Leitsysteme können via ModBus TCP 
mit Informati onen gefütt ert werden.

ETA Planungsservice 
bzw. Unterstützung.
Man muss das Rad nicht neu 
erfi nden, sondern wissen, 
wie es sich dreht. Das ETA 
Reglersystem bietet viele 
Möglichkeiten, bestehende 
Anlagen einzubinden. 
Wir unter stützen unsere 
Kunden mit konzepti oneller 
Beratung und einer 
Vielzahl von Vorschlägen 
hydraulischer Anlagen.

Das Zusammenspiel 
der Produkte
ETA bietet nicht nur die verschiedensten 
Produkte, sondern  verknüpft sie auch logisch. 
Alles läuft rund und sicher. Automatisch be-
kommt immer die Komponente im Heizsystem 
Vorrang, die ihn gerade braucht.
Damit das Zusammen-
spiel perfekt funktioniert, 
wird das gesamte System 
von ETA geregelt. Es wird 
bequem über einen Touch-
screen am Kessel oder 
über Internet, Handy 
oder PC bedient.
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So wird Warmwasser 
kostengünsti g, hygienisch 
und schnell aufb erei-
tet: mit dem ETA ECO 
Speicher und dem ETA 
Frischwassermodul.

Das ETA Übergabemodul 
ist die professionelle 
Lösung für private und 
gewerbliche Wärmenetze. 
Es eignet sich nicht nur 
für Neubauten, sondern 
auch besonders gut 
für die schnelle und 
kostengünsti ge Sanierung 
von Gebäuden ohne 
eigenen Heizkessel.

Das Systemtrennmodul sorgt 
für Sicherheit, wenn Heiz-
systeme abgetrennt werden 
sollen: zum Beispiel Stall-
heizungen, Frostschutzvor-
richtungen oder alte Systeme 
mit Sauerstoff eintrag.
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S E R V I C E

ETAtouch: der Touchscreen am Kessel
Die Zeiten unübersichtlich angeordneter Knöpfe 
und Regler sind vorbei, denn mit dem Touchscreen 
des ETA HACK VR können Sie alle Einstellungen 
bequem und einfach vornehmen. Die Icons sind 
selbsterklärend. Ob Sie es generell wärmer oder 
kühler haben, die Zeit für die Nachtabsenkung ändern 
oder während Ihres Urlaubs auf Absenk betrieb 
schalten wollen – Sie werden intuiti v und ganz ohne 
Betriebsanleitung auf die richti ge Abbildung ti ppen!

Via Touchscreen regeln Sie nicht nur Ihren 
Kessel, sondern haben auch alle eingebundenen 
Komponenten wie Puff erspeicher, Pelletslager, 
Solaranlage oder Warmwasserbereitung im Blick. 
So wissen Sie beispielsweise sofort, wie viele Pellets 
Sie noch auf Lager haben oder wie eff ekti v Ihre 
Solaranlage war.

meinETA: die kostenlose Internetplattform
Ist Ihr Heizkessel mit dem Internet verbunden, 
können Sie alle Heizungseinstellungen auf Ihrem 

Handy, Tablet oder einem PC sehen und ändern. So 
haben Sie Ihre Heizung im Griff , egal wo Sie sind! 
Wenn Sie sich unter www.meinETA.at einloggen, 
sehen Sie den Touchscreen genau so, als stünden Sie 
direkt vor dem Kessel!

Der Aschebehälter muss geleert werden, es ist Zeit 
fürs nächste Heizungsservice … An all diese Dinge 
müssen Sie nicht selber denken. meinETA erinnert Sie 
kostenlos per E-Mail.

Schnelle Hilfe
Geben Sie Ihrem Installateur oder dem ETA-
Kundendienstmitarbeiter vorübergehend die 
Zugriff srechte auf Ihren meinETA-Account. So kann 
er sich auf den Besuch bei Ihnen vorbereiten. Und 
vielleicht muss der Techniker auch gar nicht kommen, 
weil er Ihnen dank meinETA schon am Telefon sagen 
kann, was Sie tun müssen, damit die Heizung wieder 
läuft . Über die Statusanzeige sehen Sie, wer auf Ihren 
Kessel zugreifen kann. Wer zu Ihrem Partnernetzwerk 
gehört, entscheiden immer Sie!

Ausgehmodus, 
Nachtabsenkung, 
Urlaubseinstellung: 
Intuiti v weiß man 
sofort, welcher 
Knopf was bedeutet.

Einfach und von 
überall regelbar
Gute Technik zeichnet sich dadurch aus, dass 
sie benutzerfreundlich ist. Um die vielen 
Funkti onen von ETAtouch nutzen zu können, 
muss man kein Techniker sein. 

Via Smartphone, PC oder Tablet können 
Sie den Kessel genauso bedienen wie 
auch direkt am Touchscreen. 
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Technische Voraussetzungen für meinETA
Um meinETA nutzen zu können, brauchen Sie 
einen Breitband-Internetanschluss im Haus. 
Der Touchscreen des Kessels wird über ein 
Netzwerkkabel mit dem Internet verbunden. Wer 
keinen Netzwerkanschluss im Keller hat, verbindet 
einfach über die ETA PowerLine. Sie überträgt die 
Daten bequem über jede Steckdose zum Modem. 

Für Tablet, Smartphone und PC
meinETA läuft  auf allen gängigen Betriebssystemen 
wie iOS oder Android. Via PC kann meinETA über 
jeden modernen Internetbrowser geladen werden, 
also beispielsweise Mozilla Firefox, Safari, Google 
Chrome oder Internet Explorer 9.

Einbindung in Haussteuerung
Die Einbindung in eine bauseiti ge Haussteuerung 
sowie einem übergeordneten Leitsystem ist ganz 
unproblemati sch möglich. Mit RESTful Webservices 
und Modbus/TCP können Werte abgefragt und 
verändert werden.

Ob in der Arbeit 
oder in der Freizeit: 
Ihr ETA-Heizsystem 
lässt sich auch von 
unterwegs steuern. 

Für Sie da
ETA-Geräte zeichnen sich durch 
höchste Qualität aus. Sie verfügen über 
in Österreich entwickelte patenti erte 
Systeme, die gesamte Montage erfolgt 
im eigenen Haus im Hausruckviertel. 
Sollte trotzdem einmal eine Panne 
auft reten, ist der ETA-Kundendienst 
schnell zur Stelle. Stets ist ein 
eingespieltes, kompetentes Team für 
Sie unterwegs.
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Alles über ein Display: 
der ETA-Standard
Ein modernes Heizsystem ist nur eff ekti v, wenn 
es gut geregelt wird. Dafür sorgt ETAtouch.

In der ETAtouch-Regelung sind ohne Mehrpreis 
bereits sämtliche Funkti onen für zwei Heizkreise, 
die Warmwasserbereitung über Speicher oder 
Frischwassermodul sowie für die Integrati on einer 
Solaranlage enthalten. Auch über einen LAN-
Anschluss verfügt der ETA HACK VR serienmäßig. 
Verbinden Sie den Kessel mit dem Netz, können 
Sie sämtliche Komponenten bequem auch von PC, 
Tablet oder Smartphone aus steuern.

Kessel- und Verbrennungsregelung*
Die Drehzahlregelung von Aggregaten spart 
Strom. Die Lambda- und Zündzeitregelung steigert 
die Effi  zienz. Alle für den Betrieb relevanten 
Komponenten werden überwacht.

Pufferspeichermanagement**
Drei bis fünf Fühler im Speicher regeln die 
Wärmeerzeuger im System und verteilen die Energie 
an die verschiedenen Verbraucher. Mit fünf Fühlern 
werden Kaskadenregelungen, QM-Holzheizwerke 
und Spitzenlastmanagement zum ETA-Standard.

Warmwasserbereitung*
Sie ist sowohl über das ETA-Frischwassermodul 
als auch über Warmwasserspeicher oder 
Kombispeicher möglich. Für alle Varianten können 
auch Zirkulati onspumpen mit Zeit- und/oder 
Bedarfsprogramm angesteuert werden.

Solaranlagen**
Geregelt werden 1-Kreis- oder 2-Kreis-Solaranlagen 
mit einem oder zwei Speichern, die Zonenbeladung 
über das ETA-Schichtlademodul und auch zwei 
Kollektorfelder sowie drei Verbraucher.

Zwei witt erungsgeregelte Mischerheizkreise**
Sie laufen über ein Wochenprogramm mit vielen 
Zeitf enstern und automati schen und/oder 
manuellen Zusatzfunkti onen. Opti onal erweiterbar 
ist das System mit Raumfühler und Fernbedienung.

S Y S T E M  I M  Ü B E R B L I C K

Zusätzliche Systemfunktionen**
Fremdwärmeerkennung und/oder Umschaltung, 
Thermostat bzw. Diff erenztemperaturthermostat, 
Anzeige von bis zu fünf frei wählbaren Tempera-
turen, Wärmeanforderung von externen Geräten 
sowie Fernleitung(en) mit oder ohne Mischer

Wandschaltkasten für komplexere Anlagen
Alle Regelungen sind durch Wandschaltkästen 
erweiterbar, und zwar mit oder ohne Touchscreen. 

* Regelung und  Fühler im Standard lieferumfang enthalten
**  Regelung konfi gurati ons abhängig, Fühler sind als Zubehör erhältlich

Verständlich auch ganz ohne 
Betriebsanleitung: Die Symbole 

auf dem Touchscreen erklären sich 
selbst. Die Steuerung der Heizanlage 

wird damit zum Kinderspiel. 
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E T A

Vom 
Hausruckviertel  
in die ganze Welt 
ETA ist auf die Herstellung von Biomasseheizungen 
spezialisiert, also auf Stückholz-, Pellets- und Hack-
gutkessel. Modernste Technik wird mit natürlich 
wachsenden Ressourcen gekoppelt. 

ETA ist Effizienz
Techniker bezeichnen den Wirkungsgrad einer 
Heizung mit dem griechischen Buchstaben η, der 
„eta“ ausgesprochen wird. ETA-Kessel stehen für 
mehr Wärme bei weniger Brennstoffverbrauch, für 
Umweltfreundlichkeit und Nachhaltigkeit.

Holz: Alt, aber gut
Holz ist unser ältester Brennstoff – und unser 
modernster: Zwischen dem offenen Feuer vor der 
Höhle und einem modernen Biomassekessel liegt 
eine lange Geschichte. Mitte des 20. Jahrhunderts 
nahm die Zahl der Holzheizungen kurzfristig ab. 
Erdöl war der neue Heizhype. Ein kurzes Intermezzo 
im Vergleich zur Beständigkeit von Holz. Heute weiß 
man, dass Heizen mit fossilen Brennstoffen keine 
Zukunft hat. Es trägt zur Klimaerwärmung bei, und 
schadet der Umwelt. Auch die Versorgungssicher-
heit ist langfristig nicht gegeben, denn die fossilen 
Rohstoffe werden weniger, wachsen nicht nach und 
kommen teilweise aus politisch instabilen Regionen. 
Holz dagegen ist ein günstiger, heimischer, nach-
wachsender Rohstoff, der bei der Verbrennung das

   Klima nicht belastet. Kein Wunder, dass Heizen mit 
Holz boomt!

Komfort mit vielen Komponenten
Seit Dezember 1998 konzipiert und baut das ober
österreichische Unternehmen ETA holzbefeuerte 
Heizkessel einer neuen Generation. Sie stecken 
voller patentierter Technologien und modernster 
Regelungstechnik – und sind doch ganz einfach 
zu bedienen. Komfort und Effizienz machen 
ETA-Produkte weltweit so beliebt. Mit einer Pro-
duktion von über 10.000 Kessel pro Jahr und einer 
Exportquote in alle Welt von mehr als 80 % gehört 
ETA zu den führenden Biomassekesselproduzenten. 

Sie kaufen mehr als einen Kessel 
Wer sich für einen Holz- oder Pelletskessel von ETA 
entscheidet, setzt auf Nachhaltigkeit. Und zwar nicht 
nur beim Brennstoff. ETA zeigt Verantwortung auf 
ganzer Linie. So werden nachhaltig Arbeitsplätze in 
der Region geschaffen. Die über 200 Mitarbeiter in 
Hofkirchen an der Trattnach finden beste Arbeits
bedingungen vor – unter anderem eine betriebs-
eigene Kantine, helle Montage- und Lagerhallen, 
Fitnessräume und Sauna. Und eine kostenlose 
Elektrotankstelle, die aus der firmeneigenen Photo-
voltaikanlage gespeist wird. Diese deckt zusätzlich 
auch den gesamten Strombedarf des Gebäudes und 
spart somit zirka 230 Tonnen CO2 pro Jahr.
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Datenblatt 333 bis 500 kW
Der ETA-Hackgutkessel

T E C H N I S C H E  D A T E N

1

2

3

4  

5  

6

7  

8

9

10  

Vorlauf mit Anschlussflansch DN65

Rücklauf mit Anschlussflansch DN65

Kesselregelung

Sicherheitswärmetauscher der Rostholmkühlung,
Anschluss R1/2“ IG

Sicherheitswärmetauscher des Wärmetauschers,
Anschluss R1/2“ IG

Entleerung mit Muffe R1“ (unter der Verkleidung)

Anschluss für Rauchrohr ist schrittweise
um 45° schwenkbar

Anschluss für Sicherheitsventil 6/4“ Außengewinde

Anschluss für Entaschung (links oder rechts)

ETAtouch Bildschirm ist an 4 verschiedenen
Positionen montierbar

Abmessungen in Klammern gelten für den Kessel mit 500 kW.
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HACKGUTKESSEL VR 333 – 500 kW Einheit 333 350 500

Nennwärmeleistungsbereich Hackgut  
M25 BD 150 (W25-S160) kW 92 – 333 92 – 350 135 – 499

Nennwärmeleistungsbereich Pellets kW 86 – 333 86 – 360 135 – 499

Wirkungsgrad Hackgut Fichte bei  
Teil- / Nennlast* % 94,6 / 92 94,6 / 92 94 / 93

Wirkungsgrad Pellets bei Teil-/ Nennlast* % 95,1 / 94,2 95,1 / 94,2 93,8 / 93,2

Einbringabmessungen Retorte  
B x T x H mm 1.300 x 2.000 x 2.000 1.300 x 2.000 x 2.000 1.600 x 2.300 x 2.200

Einbringabmessungen Wärmetauscher  
B x T x H mm 1.300 x 2.000 x 2.500 1.300 x 2.000 x 2.500 1.600 x 2.300 x 2.700

Gewicht der Retorte kg 2.505 2.505 3.170

Gewicht des Wärmetauschers kg 1.454 1.454 1.980

Gewicht der Einkammer-Zellradschleuse/
Stoker kg 211 211 221

Gesamtgewicht kg 4.170 4.170 5.371

Wasserinhalt Liter 747 747 1.095

Wasserseitiger Widerstand  
(ΔT = 20 °C) Pa / mWs 9.000 / 0,9 9.000 / 0,9 12.000 / 1,2

Erforderlicher Kaminzug  
bei Teil-/Nennlast Pa > 2 / > 5 > 2 / > 5 > 2 / > 5

Maximal zulässiger Betriebsdruck bar 6
Einstellbereich Temperaturregler °C 70 – 90
Maximal zulässige Betriebstemperatur °C 95
Minimale Rücklauftemperatur °C 60
Kesselklasse 5 nach EN 303-5:2012
Geeignete Brennstoffe Hackgut ISO 17225-4, P16S-P31S (G30-G50),  

maximal 40 % Wassergehalt; Pellets ISO 17225-2-A1, ENplus A1
Elektrischer Anschluss 400 V AC / 50 Hz / 16 A / 3P + N + PE

* Werte aus dem Prüfbericht der TÜV Industrie Service GmbH



Technische Änderungen vorbehalten
Um Ihnen den Nutzen aus unserer steti gen Weiterentwicklung zur Verfügung stellen zu können, behalten wir uns technische Änderungen vor, auch 
ohne vorherige Ankündigungen. Druck- und Satzfehler oder zwischenzeitlich eingetretene Änderungen jeder Art berechti gen nicht zu Ansprüchen. 
Einzelne Ausstatt ungsvarianten, die hier abgebildet oder beschrieben werden, sind nur opti onal erhältlich. Bei Widersprüchen zwischen einzelnen 
Dokumenten bezüglich des Lieferumfanges gelten die Angaben in unserer aktuellen Preisliste. Alle Bilder sind Symbolbilder und können Opti onen 
enthalten, die gegen einen Aufpreis erhältlich sind. 
Fotoquelle: ETA Heiztechnik GmbH, Lothar Prokop Photographie, istockphoto, Thinkstockphotos, Photocase, Shutt erstock.

ETA Heiztechnik GmbH 
Gewerbepark 1 

A-4716 Hofk irchen an der Tratt nach 
Tel.: +43 (0)7734 2288-0 

Fax: +43 (0)7734 2288-22 
info@eta.co.at
www.eta.co.at

ETA PU PelletsUnit 7 bis 15 kW

ETA SH Holzvergaserkessel 
20 bis 60 kW

ETA HACK VR Hackgutkessel 
mit Vorschubrost 333-500 kW

ETA PC PelletsCompact 20 bis 50 kW

ETA SH-P Holzvergaserkessel 20 und 30 kW
mit ETA TWIN Pelletsbrenner 20 und 26 kW

ETA PE-K Pelletskessel 70 bis 220 kW

ETA HACK Hackgutkessel 70 bis 200 kWETA eHACK Hackgutkessel 
20 bis 45 kW

ETA Schichtpuff er SP 500 bis 5.000 l
und SPS 600 bis 2.200 l

ETA HACK VR Hackgutkessel 

ETA SH Holzvergaserkessel 

Ihr Heizungsfachmann berät Sie gerne

ETA HydraulikmoduleETA Hydraulikmodule

ETA SH-P Holzvergaserkessel 20 und 30 kW ETA HACK Hackgutkessel 

ETA HACK VR  333-500 kW DE, 2016-09


